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Ländereigene Fortbildung 2026

in Justizakademie des Landes Brandenburg 

Die Vernehmung im Strafverfahren 
vom 01.06.2026 bis 02.06.2026 

Inhalt: Die Vernehmung von Aussagepersonen hat eine große Bedeutung für das 

Strafverfahren. Insbesondere bei Fehlen von Sachbeweisen ist eine hohe 

Qualität von Aussagen als Basis für ein möglichst gerechtes Urteil unabdingbar. 

Die Fortbildung vermittelt Richterinnen, Richtern sowie Staatsanwältinnen und 

Staatsanwälten fundierte Kenntnisse zur rechtssicheren Durchführung von 

Vernehmungen im Strafverfahren. Neben den maßgeblichen strafprozessualen 

Grundlagen der Vernehmung im Ermittlungsverfahren und in der 

Hauptverhandlung sowie den rechtlichen Möglichkeiten zur Einführung von 

Aussagen in die Hauptverhandlung stehen die praktische Anwendung und 

typische Problemfelder der Vernehmung im Fokus der Veranstaltung. Anhand 

von typischen Fallbeispielen und interaktiven Übungen werden Fragetechnik, 

der Umgang mit „schwierigen“ Zeugen, Aussageverweigerung und 

Widersprüchen sowie die Grenzen zulässiger Vernehmungsmethoden vertieft.  

Ziel der Fortbildung ist es, die Qualität der Vernehmung zu verbessern und 

rechtliche Risiken im Ermittlungs- und Hauptverfahren sicher zu vermeiden. 

Zeit: 1. Juni 2026 (Montag)                                                                    9:00 – 17:00 Uhr 

2. Juni 2026 (Dienstag)                                                                  9:00 – 15:00 Uhr 

jeweils mit Mittagspause von 12.15 – 13.15 Uhr und kürzeren Pausen            

Referentinnen: VRi‘inLG Susann Wettley

Landgericht I Berlin 

StA‘in/GL‘in Sandra Loos 

Staatsanwaltschaft Berlin 
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Zielgruppe: Strafrichterinnen und Strafrichter, Staatsanwältinnen und Staatsanwälte sowie 

Amtsanwältinnen und Amtsanwälte. Assessorinnen und Assessoren werden 

bevorzugt berücksichtigt.

Ort: Justizakademie des Landes Brandenburg, Schillerstr. 6, 15711 Königs 

Wusterhausen 

Hinweis:  

Aufgrund der derzeit sehr eingeschränkten Übernachtungsmöglichkeiten in 

der Justizakademie können wir nicht allen Teilnehmenden eine Übernachtung 

garantieren. Sie müssen damit rechnen, dass Sie erst sehr kurzfristig erfahren 

werden, ob eine Übernachtung für Sie möglich sein wird. Bitte teilen Sie Ihren 

Übernachtungswunsch wie gewohnt bei der Anmeldung mit.


